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Kurzvorstellung ifeu

 Unabhängiges Forschungs- und Beratungsinstitut
 Gegründet 1978
 Rd. 80 Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler

aus Natur-, Ingenieur- und Sozialwissenschaften

Abteilungen:

Energie Industrie 
und Produkte

Ressourcen Mobilität Biomasse und
Ernährung
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Emissions-Kategorien in der Treibhausgasbilanz von Unternehmen  
nach dem Greenhouse Gas Protocol

Quelle: EnergieAgentur.NRW

Scope 1: Emissionen aus Quellen im Besitz des 
Unternehmens (z.B. Heizkessel, Fuhrpark)

Scope 2: Emissionen aus der Nutzung von 
eingekaufter Energie (z.B. Stromverbrauch, 
Wärme, Kühlung, etc.)

Scope 3: Emissionen aus Aktivitäten, die nicht 
direkt zum Unternehmen gehören (z.B. Kauf 
von Produkten oder Dienstleistungen, Pendeln 
der ArbeitnehmerInnen, Abfallmanagement)
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Treibhausgasbilanzen

https://noharm-global.org/sites/default/files/documents-files/5961/HealthCaresClimateFootprint_092319.pdf

 Top-Down-Bilanz
In Input-Output-Tabellen werden
Wirtschaftsdaten mit Daten zu den
THG-Emissionen verknüpft

 Bottom-Up-Bilanz
Die THG-Emissionen werden aus  mit
spezifischen Emissionsfaktoren der
einzelnen Prozessen berechnet

https://noharm-global.org/sites/default/files/documents-files/5961/HealthCaresClimateFootprint_092319.pdf
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Top-Down Bilanz für 2017 (Healthcare Without Harm, HCWH)

https://noharm-global.org/sites/default/files/documents-files/5961/HealthCaresClimateFootprint_092319.pdf

Erste Abschätzung für das Universitätsklinikum 
Heidelberg im Jahr 2017

THG-Emissionen Deutschland: 57 Mio. t CO2e 
Ausgaben Gesundheitssektor Deutschlands: 376 Mrd. €. 

Emissionsfaktor:  ca. 0,15 kg CO2e/€. 

Umsatzerlös im UKHD Konzern ca. 996 Mio. €. 
THG-Emissionen ca. 149.000 t CO2e/a. 

Bei 13.353 Mitarbeitenden am Universitätsklinikum lagen 
die spezifischen jährlichen THG-Emissionen 2017 bei 
ca. 11,2 t CO2e/a pro Mitarbeiter/in.

https://noharm-global.org/sites/default/files/documents-files/5961/HealthCaresClimateFootprint_092319.pdf
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Emissionen von Treibhausgasen (THG) in Deutschland 2017

https://noharm-global.org/sites/default/files/documents-files/5961/HealthCaresClimateFootprint_092319.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/361/dokumente/2018_12_19_em_entwicklung_in_d_trendtabelle_thg_v1.0.1_0.xlsx

Der Beitrag des Gesundheitssektors von 
57 Mio. t CO2e pro Jahr entspricht in 
etwa dem gesamten industriellen
Sektor und fast dem Doppelten des 
medial sehr präsenten Flugverkehrs.

https://noharm-global.org/sites/default/files/documents-files/5961/HealthCaresClimateFootprint_092319.pdf
https://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/361/dokumente/2018_12_19_em_entwicklung_in_d_trendtabelle_thg_v1.0.1_0.xlsx
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Richtlinie von ADEME für die THG-Bilanz im Gesundheitssektor 

https://librairie.ademe.fr/changement-climatique-et-energie/764-realisation-d-un-bilan-des-emissions-de-gaz-a-effet-de-serre-secteurs-etablissements-sanitaires-et-
medico-sociaux.html

In Frankreich müssen alle Unternehmen mit 
>500 Mitarbeitenden alle 4 Jahre THG-
Bilanzen und Maßnahmenpläne zur Reduktion 
der Emissionen vorlegen. Diese werden von 
ADEME im Internet veröffentlicht. 

Zum 08.09.2021 lagen 655 Berichte von 
Kliniken vor, davon beinhalten 406 Berichte 
auch Scope 3 Emissionen, wobei die Zahl der 
berücksichtigten Kategorien und deren 
Quantifizierung uneinheitlich ist. 

Sowohl die Richtlinie als auch die Bilanzen 
und Maßnahmenpläne liefern wertvolle 
Hinweise für das KliOL-Projekt.

https://librairie.ademe.fr/changement-climatique-et-energie/764-realisation-d-un-bilan-des-emissions-de-gaz-a-effet-de-serre-secteurs-etablissements-sanitaires-et-medico-sociaux.html
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Systemgrenze und wichtigste Stoff- und Energieströme 
bei der THG-Bilanz im Gesundheitssektor

https://librairie.ademe.fr/changement-climatique-et-energie/764-realisation-d-un-bilan-des-emissions-de-gaz-a-effet-de-serre-secteurs-etablissements-sanitaires-et-
medico-sociaux.html

https://librairie.ademe.fr/changement-climatique-et-energie/764-realisation-d-un-bilan-des-emissions-de-gaz-a-effet-de-serre-secteurs-etablissements-sanitaires-et-medico-sociaux.html
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Die 13 relevanten Kategorien für den Gesundheitssektor nach der 
ADEME-Richtlinie

Quelle: ADEME Handbuch für die THG-Berichterstattung 2020

Scopes No. Kategorien Beispiel für Emissionsquellen
SCOPE 1 / 1 Direkte Emissionen aus stationären Verbrennungsquellen Verbrennung fossiler Brennstoffe in Kesseln usw.

Direkte THG Emissionen 2 Direkte Emissionen aus mobilen thermischen Motorquellen Kraftstoffverbrennung von Pkw, Lkw, Lieferwagen usw. von Einrichtung 
kontrolliert

4 Flüchtige direkte Emissionen Kältemittelleckage, Verwendung von Narkosegasen, Verwendung von 
Analysegas usw.

SCOPE 2 / 6 Indirekte Emissionen im Zusammenhang mit dem 
Stromverbrauch Erzeugung, Übertragung und Verteilung von Strom

Indirekte energiebedingte 
Emissionen 7 Indirekte Emissionen im Zusammenhang mit dem Verbrauch 

von Dampf, Wärme oder Kälte Verbrauch von Dampf, Wärme oder Kälte über ein Sammelnetz

SCOPE 3 / 8
Energiebezogene Emissionen, die nicht in den Kategorien 
„direkte Treibhausgasemissionen“ und „indirekte 
Treibhausgasemissionen“ enthalten sind

Gewinnung, Produktion und Transport verbrauchter Brennstoffe und zur 
Erzeugung von Strom, Dampf und Kälte

Andere indirekte THG 
Emissionen 9 Kauf von Produkten oder Dienstleistungen

Gewinnung und Produktion der materiellen und immateriellen Inputs der 
Organisation (Medikamente, Wäsche, Reinigungsdienste usw.), die nicht 
in anderen Positionen enthalten sind.

10 Anlagevermögen Gewinnung und Herstellung von materiellen und immateriellen 
Vermögenswerten wie Gebäude, medizinische Geräten usw.

11 Abfall Transport und Behandlung von Abfällen
12 Vorgelagerter Güterverkehr Transport von Waren, deren Kosten von der Einrichtung getragen werden
13 Geschäftsreisen Beförderung von Mitarbeitern mit betriebsfremden Mitteln

16 Transport von Patienten und Besuchern Energieverbrauch im Zusammenhang mit dem Transport von Besuchern 
zur Organisation

22 Pendeln zur Arbeit, Telearbeit Pendeln mit eigenem Pkw, Aufwendungen für Telearbeit
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Beispiel für eine veröffentliche Bilanz in der ADEME-Datenbank

https://www.bilans-ges.ademe.fr/fr/bilanenligne/bilans/index/siGras/0#page-bilans
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Mittlere THG-Emissionen [t CO2e/a pro Mitarbeiter/in] auf Basis der 
Bilanzen nach der ADEME-Methode 

Quelle: https://www.bilans-ges.ademe.fr/fr/bilanenligne/bilans/index/siGras/0#page-bilans

Basis: 61 Berichte von Kliniken mit Daten 
zur Emissionskategorie Produkte und 
Dienstleistungen 

Summe: ca. 10 t CO2e/a je Mitarbeiter/in

Die Emissionen aus den Lieferketten 
(Scope 3) dominieren mit ca. 75%.
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Beispiele für das Rechenverfahren:
Verbrauch x Emissionsfaktor = THG-Emission

Parameter Scope Kategorie Verbrauch pro Jahr Emissionsfaktor Quelle THG-Emission pro 
Jahr

Stromverbrauch 2 6 5 Mio. kWh Strom 416 g CO2e pro kWh UBA 2.080 t CO2e 

Vorkette für Strom 3 8 5 Mio. kWh Strom 18 g CO2e pro kWh UBA 90 t CO2e

Pkw-Transporte 3 16, 22, 13 2.000.000 Pkw-km 215 g CO2e pro Fahrzeug-km ifeu 430 t CO2e

Handschuhe 3 9 30 Mio. 0,45 g CO2e pro Einheit ecoinvent 13,5 t CO2e

Arzneimittel 3 9 50 Mio € 54 kg CO2e pro 1.000 € bilan carbone 2.700 t CO2e

Krankenbett 3 10 100 neue Betten pro Jahr 302 kg CO2e pro Bett bilan carbone 30,2 t CO2e
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Schlußfolgerungen

1. Die Bilanzierung von Treibhausgasen wurde seit 2013 an 285 Kliniken in Frankreich 
mit vertretbarem Aufwand durchgeführt, die Ergebnisse stellen eine gute Grundlage 
für Minderungspläne dar.

2. Die mittleren spezifischen Emissionen von 10 t CO2e/a je Mitarbeiter/in stimmen gut 
mit dem Ergebnis der Top-Down-Bilanz für Deutschland überein.

3. Die Emissionen in Scope 3 (Lieferketten) dominieren mit 75%.
4. Die ADEME-Bilanzierungsmethode ist gut erprobt und auch für das UKHD geeignet.
5. Die Methode wird nun an die verfügbaren Daten angepasst um den Aufwand für die 

UKHD gering zu halten.
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Weiteres Vorgehen

1. Festlegung des Bilanzierungsjahres (z.B. 2019) und der berücksichtigten Bereiche 
2. Kontaktaufnahme mit den Ansprechpartnern am UKHD
3. Analyse der beim UKHD vorliegenden Kenngrößen anhand der folgenden Tabellen
4. Anpassung der Emissionskategorien an vorhandene Daten 
5. Erste THG-Teilbilanz anhand vorliegender Daten bis Ende Februar 2022
6. Fortschreitende Verfeinerung der THG-Bilanz bis Juni 2022
7. Priorisierung von Maßnahmen zur Minderung in Zusammenarbeit mit HIGH
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Personal und Umsatzerlöse im UKHD 2019

Bilanzierung dieser drei 
Bereiche umfasst 96% des
Umsatzerlöse im Konzern.

Bereich
Universitätsklinikum und Medizinische Fakultät Heidelberg 10.334 77% 968.988 88%

Klinik Service GmbH 1.124 8% 64.870 6%

Klinik Technik GmbH 115 1% 22.516 2%

Thoraxklinik Heidelberg gGmbH 928 7%

Kreiskrankenhaus Bergstraße GmbH 575 4%

Kreiskrankenhaus Bergstraße Service GmbH 123 1%

Heidelberger Ionenstrahl-Therapie (HIT) Betriebs-GmbH 78 1%

Akademie für Gesundheitsberufe gGmbH 74 1%

Berufsförderungswerk Kurt-Lindemann-Haus gGmbH 35 0,26%

MVZ am Kreiskrankenhaus Bergstraße gGmbH 20 0,15%

technology transfer heidelberg GmbH 8 0,06%

MR-Neurographie Nord 4 0,03%

MVZ für Strahlentherapie und Nuklearmedizin Weinheim 5 0,04%

Navitect Bio GmbH 0 0%

Summe Konzern 13.423 100% 1.095.700 100%

Umsatzerlös t€Personal
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Energie 
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Produkte und Dienstleistungen
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Transporte
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Anlagevermögen und Abfälle



Wilckensstraße 3   69120 Heidelberg   Telefon +49 (0)6 221. 47 67 - 97   Telefax +49 (0)6 221. 47 67 - 19   www.ifeu.de 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
Bernd Franke und Team (bernd.franke@ifeu.de)
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